
Ys Anstand 
J 

Y« Irtrnnlener Lastschif- 
.s e r. Jn Bareelona, Spanien, machte 

thin ein Lustschifser einen Versuch, 
i feinem Ballon aufzusteiaem er fiel 

ch ins Meer und ein-kni. 

v--Itirchterlicheg ts« Iwa- 
- eh e n. Aus dem Dresden-r Friedhofe 

wäre neulich bald ein zwötsiähriges 
sMädchen lebendig begraben worden. 
s- n der Leichenhalle erwachte das Mäd- 

zum Leben und schlug die Augen 
Es wurde ärztlicher Obhut über- 

-ks--. -- 

prlodirte Donamtts 
s- a t r o n e. In Mailand, Italien, 
i -- te neulich der Jngrnieur Missaglia 

« zum Fischsan bestimmte Dyna- 
yttpatrone seiner mtlie zeigen. Die 

Hi trone explodirte, tödtete den Enge- sr und verwundete lebensgefä rlich 
« 

sbet Mitglieder der Familie 
Der älteste Gesangss 

e h r e r der Welt lebt in der spani- 
s hauptstadt Madrid. Es ist dies 

berühmte Manuel Garcia, der, in 
T’ Modrid 1805 geboren, kürzlich sein 

&#39;-,- Od. Lebensjahr begann. Er ist noch 
T mer rüstig und hat nie aufgehört, 

hlreiche Stunden zu geben, die noch 
er viel besucht werden« 

Tragisches Kunstlers 
»- l o o s. Der Tenorist P. A. Koschis 

Zä- der Mostauer Oper beging ltirzlich 
I Schwere über den plötzlich einge- 
Ioetenen Ver ust seiner Stimme Selbst- 
motd, indem er sich mit einem Nostr- 
messer die Kehle durchschnitt. Der Tod 
hat sofort ein. Der unglückliche Sän- 
her besorgte, daß er von der Direktion 
entlassen werden würde. 

; Aus Kains Geschlecht. 
n Witten, Westsalen, stellte sich dieser 

ge Johannes Greschel unter der An- 
be der Polizeibethde, seinen in Mei- 

k en als Prolurist thätigen Bruder 
urt Greschel durch Cyanlali vergiftet P In haben, und zwar toeil dieser sich 

etoeigert habe, ihm toeiter in seinem 
« ortlommen behilflich zu sein. Der 
z rudertnörder wurde in Hast genom- 
LIM- 

Irobe Fabrläffigkett 
Dorfe Rüggisberg im Schweizer 

anion Bern ließ unlängst ein Bauer 
« 

us Unborsichtigieit einen schweren 
’ mstainm eine steile halbe gegen das 

ulbaus hinunter-rollen, als eben die i tnder aus der Schule kamen. Der 
mstamrn fuhr mit fürchterlicher i weilt mitten in die Kinderschaar 

, » 
nein und ein Knabe wurde auf der 

Z teile getödtet, zwei sebr schwer, andere 
ter beklejt 

Folgenschwere Fluß- 
fverunreinigung Cintraus 
« etgek Anblick bot sich jüngst km ver 

ngold von Bobingen gegen Angs- 
» rg« Bayern Tausende und aber- 
mals Tausende von Fischen, zum gro- 
hen Theile Forellen, schwammen todt 

, n der Oberfläche des Wassers. Aus 
nachtsamteit wurde in der Kunst- 

- eidefabrit Bobingen Schwefelsäure in 
e Singold abgefiihrt und diese ver- 

sichiete jedes Lebewesen. 
h o b e r P r e i s. Die Regierung 

von Queensland hat eine Belohnung 
von 825,000 fitr den Erfinder eines 

Herrn Mittels zur völligen Ausroti 
ng des zähen Unirautcsz das als 

«Feigendiftel« lOpuntM briannt ist, 
usgesetzt Die Feigendiftel ist eine 

attusart, die in Oueensland aus 
Amerika eingeführt ist. Es ist eine 
Iiernlich biibsch aussehende Pflanze; 
hber die spitzen Haare, mit denen ihre 
Blätter bedeckt find, stechen jeden, der so 
Invorsichtig ist, sie zu berühren 

Retter Unterschied. Bei 
Vergebung der Bauaussührung der 
kläranlage siir die Mannheimer 

chwemmianalisation auf der Friesen- 
imer Jnsel, bestehend in Erd- und 
tonirungsarbeitem Verlegung des 

Walzeisens und des Schiammeisenä, 
Einbauung der eisernen Schieber und 

chtitzen ergab sich eine mertwiirdige 
Submissionsbliithe Der Mindestfori 
dernde verlangte 61,606 Mart, der 

öchstfordernde 17f3,512 Mart. Der 
nierschicd betriiat also 112000 Mart. 

Brigant in Unisorm. 
Großes Aufsehen erregt in Turin, Jtas 
lien, die That des im 60. Jnsanteries 
Negtmenge skehenden Leutnants Regio. 
Der Ossizier erschien in dem Geschäfte 
des Droguisten Almen-, hielt dem auf&#39;s 

euszerste etschroclenen Kaufmann 
löslich einen geladenen Revolver vor 
nd verlangte 1000 Lite. Aus die 
uten Hilferuse des Uebersallenen ta- 

rnen jedoch sehr schnell Polizisten herbei, 
Die den Leutnant nach hartem Wider- 

stande entrosfsneten und in das Garnii 
engericht einlieserten. 
Besteuerteg Vergnügen- 

Der Magistrat von Bayreuth, Bayern, 

gut kürzlich einstimmig die Einführung 
on Lustbarleitsskeuern beschlossen. Es 

ist danach zu ahlen: sür Hochzeiten, 
die in össentl n Wirthschasten ge- 
feiert werden, s bis 25 Mart, xür Fest- 

Uge und sonstige Straßenau züge 10 
art, sitt Konzerte und andere musi- 

kalische Veranstaltungen 8 Mart, für 
Theater- und Varietevorstellungen 2 

s 10 Mart, für kleinere Veranstal- 
en in Wirthxchastem Preistegelm cRstbcunnverlcw ungen und derglei- 
1 bis l) Mart, stlr erstellten- 
Msselle nnd vers chen 20 

bis 10 Mark. bgabensret 
Veransng su wohltlzsttken 
W M 
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i seinen-»- kaum-» 
Beamte iuchxi in letter Zeit, 
offenbar mit Wisse-. der deutschen Be- 
hörden, des Oester:«. an der deutsch- 
mssischen Grenze auf :s-eeußischem«Ge- 
biet in rulsischer Banikxtracht oder in 
anderer Cioillleiduna wich ruisischen 
Händlesn umher-, weL.,..- Schzisilgs«,.s 
waaren in Preußen lau ist« und diesel- 
ben in Russland einzuer «n beabsich- 
tigen. So ist unlängsi L-« Gendati 
meriehanptniann mit drei .:sdarmen 
in Bauernlleidern ein-J List qenburg 

»auf preußigchem Gebiet gewes um dLe 
Krüge zu esuchen, in welchen sk .- Pro- 
fessionsschenuggler zu versamnnsn pfle- 
gen. Als nun ein russischer Hjndler 
mit einer Anzahl Packeie erschien, Tran- 

slen die anerkannten Gendarmen mit 
demselben, und es wurden ihnen von 
dem Händler die Packete zur Beförde- 
rung über die Grenze anvertraut. Als 

Haber der Händler an dem von ihm an- 
gegebenen Bestimmungsort erschien, 
mn die Schmuggeltvaaren auf rnssischer 
Seite abzunehmen, wurde er von den 

"Packetträgern, die sich jeht als Gendari 
ltnen enipuppten, empfangen und-ge-— 
ffangen genommen. 
Z Räuberische Slovalen. 

qn das nächst der ungarischen Grenze 
Je nsarn gelegene Gehiist des Bauers l 
Franz Machala bei Zitlow, Mähren,"s 

Tdrangen unliingst Nachts acht mit Ge- 
7tvehren bewaffnete, ans dem Trencsiik 
Iner Komitat herübergelommene slova- 

lische Männer ein. Dieselben gaben 
Teinige Schreckschüsse ab, würgten und 
,schlngen den Bauern, seine Gattin und 
«ztvei Knechte, banden sie und raubten 
thieran alles, was sie ioegiragen konn- 
sten Gent-armen des mährischen Po- 
stens Neuhrozentau verfolgten die 
Räuber, konnten ihrer jedoch nicht mehr 
habhaft werden. 

Die verbummeltenJung-» 
g e s e l l e n. Der deutsche General- 

Eposimeister Kraetle bereiste jiingsthin 
mit einem seiner Rathe den Qberpost- 

sdireltionsbezirl Franlsurt a. d. Oder, 
tund der Oderpostdireltor schloß sich 
Beiden an. Alle drei sind unggesels 
zlen. Aus einein Postamt ragte der 
«Staatsselretär einen jungen Beamten: 
.Wie ich sehe, sind Sie schon verheira- 
thet? Sie sind doch noch recht jungl« 
Treuherzig antwcrtete der Angeredete: 
»Na als Amme-einkl- heklmmmslt ein-m 
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its sei-kr- "Die"i3k·ei Schriftzeiniis Eiäji 
herzlich und fuhren von dannen. 

leßthin zwei Arbeiter in Mons, Bel- 
gien, in einem Garten inmitten der 
Stadt einen. Baum stillten, fanden sie 
einen großen Schatz. Der Schad, der 
unter den Wurzeln des Baumes lag, 
besteht aus 1500 Goldstücken, Louis- 
d’or, Silberlronen und halben Kronen. 
Einige Goldstücke steckten in einer sei- 
denen Börse. Die Münzen zeigen die 
Bildnisse Ludwigs xV., Ludwigt 
xVL und Maria Theresias, die neueste 
stammt aus dem Jahre 1785· Der 
Werth des Schatzes beträgt etwa 
82000 

Verhängnis-voller 
iS t r e i t. Unweit der Station 
IMiihlheim am Rhein geriethen jüngst 
’in einem Eisenbahnzug Diisseldorss 
kKöln zwei Fahrgäste in Streit, weil 
;einer den andern verdächtigte, sein 
lPortemonnaie gestohlen zu haben. 
Plötzlich össnete einer der Streitenden 
das Kaupefenster, wobei beide im hef- 

-tigsten Ringen besindliclse Personen 
aus dem in voller Fahrt begriffenen 
Zug herausstiirzten Beide wurden 
tödtlich verletzt in’5 Hospital gebracht. 

Seltsamer Unglücks- 
sa l l. Jn Dortrnund, Westsalen, 
wollte neulich der Bergmann Friedrich 
; Liebendahl in seiner Stube eine an der 

Decke ausgelängte Wurst abschneiden 
,und stellte zu dem Zwecke zwei Stühle 
"auseinander, aus die er dann selbst 
"stieg. Plötzli kutschte der obere Stuhl 
«und Liebenda l stürzte ab, im Fallen 
aus die Kante des untern Stuhles mit 

«der Brust ausschlagend. Die dadurch 
serlittenen inneren Verletzungen toaren 

so erheblich, daß er ihnen erlegen ist. 
EBetagte Leute. Jn dem 
ilothringischen Dorfe Rodt ist neulich 
Edessen ältester Bewohner-, der Ackerer 

Gehobener Schatz. Alb 

kPic, irn Alter von 102 Jahren gestor- i 
jben. Jn seinem langen Leben ist der 
gVerstorbene nie trank gewesen. In 
lLvthringen und gerade aus dem Lande 
gehören Leute« die 88 und mehr Jahre « 

—iiberschriiier haben, keineswegs zu den, 
zSelienheiiekn Tie Lebensweise isi aber z 
leine sehr einfache. I 

Attentai in einer Ir-· 
« 

e e n a n st a l i. Bei einer Morgen- 
svisite in der Landesirrenanstait zu 
Eisen-hob Sieiermark, schlug nnliingfi 
"ein Kranke-: den Direktorstrllverireier 
Dr. Ottokar Fasl während der Kon- 
uliaiion in Gegenwart der Assisienzs 

eirzie und Wärier unversehens mit 
einem schweren Sessel zu Boden, so daß 

ädtr. Fast eine schwere Kopswunde er- 
i. 
Verschiiiieie Pioniere. 

Bei Jaiung im Himalayagebirge ereigs d 
nete sich unlängsi eine-sErdrutschung, 
wobei eine Abtheilung briiischer Pio-! 
niere, die in der Nähe arbeitete, ver- 
chiiiiiei wurde; drei Mann wurden ge- 
dieh vier schwer verletzt. Durch das 

abstiirzende Erdreich wurde ein Theil 
der Straße fortgerissen 

Schwere Sirase für 
eine Ohrfeige. Das Kriege- 

erichi von Paris veruri eilte s«ngsi gen hauptmann Blanchar vom- 
nsanieriesRegitneni wegen einer Ohr- 

, die er einem Gemeinen seiner 
ornpagnie gegeben heite, einstimmig 

In 20 Tagen hast 
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Verweigerte Spazier- 
fahrt als Mordursache. 
Weil Jsa Mathews in Georgeiown, O, 
sich weigerte, mit George Kelch eine 
Spazierfahrt zu unternc:,1nen, warf er 
die junge Dame in eins-n Brun: :n nnd 
erträntte sich hierauf selbst in einein 
Creel. 

Kur-ges Verfahren Vier- 

gg zum Theil mit Flinten bewaffnete 
urger drangen in das Gefängniß zu 

St. Clair, Mo» ein, bemächtigten sichJ eines gewissen Daviö, der einen Stra-: 
ßenraub verübt hatte, schlugen ihn win· i 
delweich und ließen ihn, nachdem eri 
sich einigermaßen wieder erholt hatte, 
laufen 
Freiwillig Hungers’ 

g e ft o r b e n. Der 29jiihrige Former 
Brenna in Caß Late, Minn., hatte die 
fixe Jdee, daß er fasten müsse, um für 
seine Sünden zu büßen. Er war weder 
von feiner Familie noch von den herbei- 
gerufenen Aerzten zu bewegen, die ge- 
ringste Nahrung zu sich zu nehmen, und 
starb unter unsiiglichen Leiden· 

eilung durch Schreck. 
Fr. Jda Cowden, die Tochter eines 
Viehziichters aus der Gegend von Mid- 
land, Tex» verlor vor länger als einem 
halben Jahr in Folge einer Erlältung 
ihre Stimme; sie konnte nur noch im 
leisesten Flüsterton sprechen. Letzthin 
hat sie ihre Stimme durch einen 
Schreck, den ihr ein Einbrecher einjagte, 
wieder bekommen. 

Blitzla unen. Jn Carlton 
Town, "Wis.« schlug der Blitz in die 
Wohnung Chr-S. Stracks ein. Ein 
Bett, in dem das Struckfche Ehepaar 
mit einem Kinde schlief, wurde von 
dem Blitz beschädigt, aber wunderbarer 
Weise blieben die in demselben Befind- 
lichen unversehrt, während ein Hund« 
der einige Fuß entfernt auf dem Boden 
lag, getödtet wurde. 

Lebendig begraben. Al- 
bert Crontin, ein Grubenarbeiter 
aus Henry, W. Va» fand in einem 
Hospitat Aufnahme, nachdem er in 
Folge einer Explosion, die einen Erd- 
---Ak-l- h--k--: II :I-«-t- E- c---. sp--- »L-- 
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Speise und Trank in einer Kohlen- 
rube eingeschlossen gewesen war. Die 
erzte sprachen die Hoffnung aus, 

Cronlin am Leben erhalten zu können. 

Zehnjähriger Vater- 
m d r d e r. Der zehn Jahre alte Sohn 
des Deputh-Sheriffs Cole in Fort 
Payne, Ala» war, weil er sich mit an- 
deren Knaben auf der Straße geprü- 
gelt hatte, von seinem Vater gezüchtigt 
worden. Der Knabe holte unbemerkt 
den Revolver des Vaters und seuerte 
auf diesen einen Schuß ab. Die Kugel 
traf den Mann in den Kopf und verur- 

sachte augenblicklichen Tod. Der ju- 
gendliche Vatermörder wurde verhaftet. 

Flucht vor der Schwie- 
g e r m u t t e r. Ein Schreiben seiner 
Schwiegermutter, in dem sie ihm ihren 
Besuch anzeigt, brachte J.,Btddolph 
von Seotch Plaing, N. J., in solche 
Wuth, daß er sich mit seinem 17 Mo- 
nate alten Kinde entfernte, ohne wie- 
derzuiommen. Seine Gattin war der 
Meinung, er wolle sie blos erschrecken, 
und ließ ihn ohne Widerstand ziehen. 
Eines Anderen wurde die Frau indeß 
belehrt, als sie später oon ihrem Gat- 
ten das folgende Schreiben empfingt 
»Du hast nun Deine Wahl getroffen. 
Jch habe das- Kind und will nach besten 
Kräften fiir «..-«:sselbe sei-gen Tu kannst 
unsere Einrichtung verkaufen, wenn es 
Tit paßt.« Die Frau want-te sich nun- 

mehr an die Behörde. 
Ehrung eines farbigen 

D i e n e r Li. Die ,,ilniversia) of 
Pennsylvania« in Phiiadelphia ehrte 
einen Neger Namens Wilson, der 50 

Zahn lang ihr Diener war, noch im 
ode, als wäre er einer ihrer ersten 

Professoren gewesen. Die Leiche wurde 
im ilniversitätssaale aufgebal)rt; Rev. 
Butte, Setretär des .Board of Tru- 
stees« der Universität, leitete die Lei- 
chenfeier, der aUniversity Glee Club« 
sang Trauerchöre· Die Professoren 
wie die Studenten nahmen an der Leis- 
chenseier theil, und acht Studenten 
dienten als Bahrtuchträger. Es waren 
in letzter Zeit 36000 zusammengsbracht, 
um »Poinp,« unter welchem Namen der 
alte Neger allgemein betannt war, zu 
pensioniren. Jeni nach feine Tode 
wurde beschlossen, mit dem Ge de eine 
Freifchülee-Stelle zu stiften, »zu: Er- 
innerung an einen getreuen Diener und- 
Freund« 

Unzuverläffige Aus- 

sage eines Kindes. Durch 
ie Rücknahme der Jus-sage eines Kin- 

des wurden in Einen-ge fxinf Leute vor 
dem Geisen-bewahrt CI band-ehe sich 
um die Anklage sdes Morde-«- gegen 
Willimn MIatihy uncs vier polnifche 
junge Leute. Tie Zeugin war ein klei- 
nes Mädchen Namens A W- nij Sta- 
tosta. welche, als Aiegknxenqim direkt 
und dreift Angaben machte, ssielche die 
Schuld de: Angeklagien ii’«er ieden 
Zweifel sicher zu stellen schienen. die 
aber dann ihre befchivoeene Aussage 
uriicknahm. Zur Etkiätung feines 
eltfamen Verhaltens gab das Kind an, 

ei von det Wittwe des Ermorde- 
ten ein efchiirfi worden, wie es auszu- 
fegen abe. Die Befchuldigungen e- 

en die fünf Angeklagien wurden fo- 
ori von der Staatsanwaitfehafi zu- 

tiickgenommen, und dieselben wurden 
direkt vom Gerichizfaal aus auf freien 
Fuß sei-et- 

H 

Großer Fährli lett 
entronnen. G. Johnon von 
Bridgeport, Conn., schlief während 
einer Cisenbahnsahrt von New York 
noch Bridgeport tm Wagen ein, und 
als man ihn weckte, hatte sich der Zug 
bereits in Bewegung gesetzt, um nach 
New Haben weiter zu fahren. Der 

ug fuhr gerade über eine Brücke. 
ohnson stürzte aus dem Wagen hin- 

aus, sprang von diesem ab, fiel auf 
die Schwellen und erlitt einen kompli- 
zirten Bruch des linken Arms. Er 
rollte von der Brücke in’s Wasser ab, 
vermochte aber noch zu schwimmen und 
erreichte eine der hölzernen Stützen der 
Brücke, an dem er sich eine Stunde lang 
festhielt, bis die Bemannung eines vor- 

iiberfahrenden Frachtzugs aus ihn auf- 
merksam wurde und ihn mit großer 
Mühe und Gefahr rettete. Johnlon 
zeigte während dieser Vorgänge eine 
erstaunliche Kaltbliitigkeit Als man 

fiir ihn einen Ambulanzwagen bestellen 
wollte, lehnte er dies ab, nahm eine 
Kutsche und ließ sich nach Hause fahren, 
wo ihn ein Arzt in Behandlung nahm. 

Langer Prozeß um eine 
S t i f t u n g. Nach einem Prozesse 
von 18 Jahren Dauer hat das Appel- 
lationsgericht des Staates New York 
dieser Tage ein Vermächtniß des 1886 
in derStadt New York verstorbenen 
reichen "Peruaners Jose Sevilla bestä- 
tigt. Jn dem Bermächtnisse sind für 
die Errichtung eines Asyls für arme 
junge Mädchen 8500,000 ausgeworfen. 
Jn den 18 Jahren seit dem Tode des 
Testatorö ist das Kapital beträchtlich 
angewachsen Bereits ist ein Bauplah 
angelaust, und mit dem Bau soll in 
Bälde begonnen werden. Nach den Be- 
stimmungen des Testaments sollten die 
8500,0()0 so lange angelegt werden, bis 
die aufgelausenen Zinsen für den Bau 
der Anstalt, die fiir 50 bis 100 junge 
Mädchen Platz bieten soll, genügen. 
Der Rest des Kapitals sollte dann fest 
angelegt und aus den Zinsen der Be- 
trieb der Anstalt bezahlt werden. 

Erfolgreiche wunder- 
bare Operation. Als vor 
einem Jahre der große Wiener Arzt 
Dr. Lorenz in Philadrlphia war, nahm 
der dortige Ilniversitätsprofessor Dr. 
Young unter der Beihilfe Lorenz&#39; an 

einem dreijährigen Mädchen, das an 
einer Heimat-mutig nn, eine ruyne 
Operation vor. Wie eine Untersuchung 
ergab, wurde die Lähmung durch einen 
abgestorbenen Zweig des Beinnerves 
verursacht, so daß Young sich veran- 
laßt sah, durch operativen Eingriff 
eine Verbindung-mit einem lebenden 
Nerv herbeizuführen Zu diesem Zwecke 
wurde an der Aussenseite des Beine- 
unter dem Knie ein Einschnitt ge- 
macht und die »Pfropfung« vorgenom- 
men. Das Mädchen hat nunmehr die 
volle Bewegungsfreiheit ver unteren 
Gliedmaßen erlangt. 

Panit in einer Kirche. 
In der italienischen St. Michaelis- 
Kirche zu New Haven, Conn., rief neu- 

lich Jemand ohne allen Grund während 
des Gebete »Feuer!" Alle Anwesenden 
drängten sich sofort in großem 
Schrecken nach dem einzigen Auggangx 
wo Frauen und Kinder zu Boden ge- 
worfen und unter Füßen getreten wur- 
den. Ein förmlicher Kampf entspann 
sich, und die Feuerwehr und die Poli- 
zei· welche herbeieilten, fanden ek 
äußerst schwierig, den Menschenlnäuel 
zu entwirren und Ordnung zu schaffen 
Während die in der Kirche Besindlichen 
mit einander rangen, versuchten Män- 
ner zur Rettung Angehörige-is von 
außen in die Kirche einzudringen. 
Zahlreiche clersonen wurden mehr oder 
minder schwer verletzt. 

Retter-de Oelexplosion. 
Als ein Grocer in Minneapolis, Minn., 
an eine-m Alende nerade dabei war, sein 
Gesikkäft zu schlief-In, trat ein mastip 
ter ktiiiuber uf ihn zu nnd befahl ihm 
mit vorgehaltenem Revoluer, die Hände 
hoch zu halte-i. Der Grocer kam dem 
Befehl mit einer solchen Geschwindig- 
leit nach, daß er dabei eine brennende 
Petxoleumlampe umstieß, welche zer- 
brach. Das Oel explodirte, und es ent- 
stand ein Brand. Ein zufällig wor- 

iibergehender Mann sah die Flammen 
und aab den Feueralarin Ter Räu- 
her machte sich unterweilen unbemerkt 
aus«-« dem Staube, ohne etwas erbeutet 
zu halten« Die Fenerwehr löschte den 
Brand, ehe dieser großen Schaden an- 

richten lonnte. 
»Uatte als Ungeheuer. 
Der Dekorationixsnmter Mon in 
Bofton, Mass» erschoß seine tijattim 
weit sie das Essen bei seiner Heimkunft 
nicht fertig hatte, und beging darauf 
Selliftmord. Ein Sohn Des Selbst- 

"n1d"r:erg saß während der ganzen Tra- 
gödie ruhig in einem Nebenzimmer. 

Komplizirter Selbst- 
m o r d. Der 45jähirige Versicherungs- 
agent Heimltch in cktizabetlY N. J., be- 
gab sich in einem Schmermuthsanfalle 
in das Erdgefchoß feines Hauer und 
durchschnitt sich die Puls-obern. Dann 
fchtisxsfte er unbemerkt aus dem Haufe 
und erträntte sich im nahen Flusse. 

Verbot des Stutzeng der 
Pferdeschwänze. BetdeHäui 
set der Legsxstatur von Jotva pafsirten 
eine Bill, nach welcher das Zustutzen 
der Pferdsschmänze nach engtif m 

Musker verboten tft; wer gegen as 
Gesetz handelt, hat etne Strafe von 
ZWO zu gewärtigen. 

Greise Zwilltn e. In 
Mannen-tm Wis» feierten die er To 
die willtnggbtüder Michael und Eh 

gop Bartlence ihren 85. Geburtstag 
etde sind geistig und körperlich noch 

tfehe eüfttp 
s—- —- 

M IIA 
Axisgciäsix tskEthäidthkAs 
similatingnthoodandlkegulw IT» 

« ung me stomuchs am Bowels of 

Pkomolcs Digestion checsrkuk 
ness and Rest.c0ntains neither 
0 ·um,Mot-p1u"ne nor Mineral. 
or NAR c oth 

s« 

Apetsecl Remeily korconsti 
Hon. souk stomach, Diarrhopeå 

«» 
Wo orms Convulsions kevensh— 

H 
ncss nnd Loss ot-« samt-. 

besinnle siginuture of 

NEU»YORK:.—. .- 
Atb tnunl«·- old ’J« 

33 Dust-s —z«3(s Nts sz 

Msflllllh 
IF« für sänsLitHe und Kindes-. 

21119 sons, Die lhr lmmar 
7 Gskalm Habt 

Trägt ais 

Unterschrift 

lu 

Gebrauch 

seit Mehr Als 

Dreissjg Jahr-en 

cum-M 
sssssssssssssssssssss 

Zeigt-ein Hin-is FAUSng 
s 
l 

. Das sind die Eigenschaften die man sindet in 

i 
Dick 8c BroS Quincy Pier 

weiches Müder-reiflich ist in jeder Beziehung und sich infolgedessen bei alle- 
Rumnn einig qiztcn TropfenS der allergrößten Beliebtheit erfreut 

T N 1 114 Nord Locusi Straße, Lj o. l·« K 14 l N (J— ——J Grund Island, Nebraska, 
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lunnen iijr Faß: und Flaschenbiet In großen oder kleinen Quantitäten für 
Ruh us h Fern prompt aug. 
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! Dr hoch, BLIJL und konnten nicht genug Urwimhns q-«l(-«fu! 11-k«IIs-m. ERST ha- 
ben dasselbe jeht zum Vssrfaxth in einziger, komplkstck Luqinnldinggwbe fis-in- 
t«i-»;lst), vom nginnL Manuskript gedruckt Aste deutshc An-:-z1»stlwm-u vom Ninos 
iu« s-; stark zusannnengestrichew nnd dag Buch m in nenn- S«j)un ans fu«-Im 
Punkt qedlnckt, elegant broschirt. 

Unser Preis nur 75 Ccnts. 
Schickt Eure Bestellungen schnell em. Dieselben werden der Reihen-W .«e 

ni. Jz ans-geführt Es herrscht eine me dnannrsene Nachfrage nach diesem Wirk, 
denn jeder Deutsche will es haben. Adressim 

staats-Anzeigep E Est- old- 
kaml lslmul, Nebraska-. 
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— Kleiner Profit und schneller Um- 
satz ist unser Moitoz nicht etwa wie bil- 
lig, sondern wie gui der Artikel ist, den 
wir Euch verkaufen. 

Uppermnn äLeiier. 

—- Tie »Best« Mantles für Gag- 
und Gasclinlampen stets an Hand bei 
J. P. Windolph. Preis 25c für No. 
l und 15c für No. 2. Ebenso Cylins 
dek, Glas oder «Mica.« 


